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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TuS 1904 Weinbach : TG 1848 Camberg 
Mittwoch, 20.03.2024, 20:00 Uhr

Hardt, Lewalter und Stahl bleiben gegen die TG 1848 
Camberg ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TuS 1904 Weinbach
im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1 gegen die TG 1848 Camberg endgültig fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 16. Saisonspiel am Mittwochabend davon, dass die
TG 1848 Camberg mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und
damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Doppeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Hardt / Lewalter die Partie
gegen Schupp / Heerd noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Deutlich nach Sätzen
war die folgende Drei-Satz-Pleite von Kurz / Gloger gegen Schmidt / Neuberger. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Stahl / Neidert und Rosa / Bastian, ehe sich die Spieler des TuS
1904 Weinbach mit 9:11, 11:4, 5:11, 11:5, 11:6 durchsetzen konnten. Das war nichts für schwache
Nerven. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Keine Chancen ließ Matthias Hardt beim 11:4, 11:6, 11:5 seinem Gegner Mirko Schmidt. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Eike Schupp war für Thomas Kurz letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim Sieg von Günther Stahl gegen Thomas Rosa konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jens Lewalter und Matthias
Heerd den letzten Ballwechsel spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der
Reihe. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen anschließend Jörg Gloger bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Kai Neuberger ab Ballwechsel 1. Bei der 1:3-Niederlage gegen Dominik Bastian hatte
Thorsten Neidert nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des
TuS 1904 Weinbach und der TG 1848 Camberg in die Box. Zwischenzeitlich musste Matthias Hardt
zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Eike Schupp aber trotzdem sicher mit
11:3, 10:12, 11:7, 11:7 ein. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Hardt nun bei 25:
7. Kaum Chancen ließ Thomas Kurz anschließend beim 11:7, 11:9, 11:9 seinem Gegner Mirko
Schmidt. Das war ein souveräner Sieg. Passende spielerische Mittel hatte Günther Stahl letztlich
parat, um Matthias Heerd zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Mit dem Erfolg in diesem
Spiel steht Heerd nun bei 9 Siege und 15 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Jens Lewalter überzeugte im Match gegen Thomas
Rosa, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Lewalter nun bei 16:13, während Rosa bislang 7 Siege und 23
Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS 1904 Weinbach nun ein Punktekonto von 12:20 Punkten auf,
während die TG 1848 Camberg vor dem nächsten Spiel, das am 20.04.2024 gegen den TTC
Niederzeuzheim ansteht, 5:31 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS 1904 Weinbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.04.2024 gegen den VfL 01/20 Eschhofen.
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 Statistik:
 TuS 1904 Weinbach

Doppel: Hardt / Lewalter 1:0, Kurz / Gloger 0:1, Stahl / Neidert 1:0 
Einzel: M. Hardt 2:0, T. Kurz 1:1, G. Stahl 2:0, J. Lewalter 2:0, J. Gloger 0:1, T. Neidert 0:1 

 TG 1848 Camberg
Doppel: Schmidt / Neuberger 1:0, Schupp / Heerd 0:1, Rosa / Bastian 0:1 
Einzel: E. Schupp 1:1, M. Schmidt 0:2, M. Heerd 0:2, T. Rosa 0:2, D. Bastian 1:0, K. Neuberger 1:0


